
Dezember Nr. 8/2023 

Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit im zu Ende  
gehenden Jahr und wünsche Ihnen und Ihrer Familie im  

Namen der Gemeinde Großkirchheim  
gesegnete Weihnachten, erholsame Feiertage und einen  

optimistischen Start ins neue Jahr 2024. 
 

Bürgermeister Peter Suntinger 

Erwartung im Advent! 
 

Es werd schon früh finster, der Abend is long,  

do sitz ma gonz gern in da Stuben auf da Bank zsam. 
 

Hast a Gluat drin im Ofen – leg drauf noch a Scheit, 

und denkst wohl im Stillen – is des die heilige Zeit? 
 

Wenn vom Taxe und Weihrauch a Dufthauch herwaht, 

send die Gedonken aufn Sternhimmel gstraht. 
 

Man mueß a net dauernd es leschte Wort sogen, 

so könnt a jeder a bisl fürn Frieden beitrogen. 
 

Mitnond a Gsatzl beten – na do tuama sporn, 

Weil die Leut hamb Termine se müssen wegfahrn.  
 

 

Zum epes reden und mochen kimb man kaum, 

weil die meisten lei aufs Handy und ins Internet schaun.  
 

Aber obe aufn Friedhof will i unbedingt,  

weil man mit de jo am besten zrechtkimb. 
  

Dei Herztür aufsperren schenk an Augenblick Zeit,  

mehr geben als nehmen se mocht a mords Freud.  
 

Loss in dei Dosein viel Liachtalen brennen,  

so lernst erst die richtigen Weihnachten kennen! 
 

von Maria Zwischenberger, vlg. Blasl 



Neubau Sender Ranach 

Der Sender wurde im Jahr 1997 als Mobilfunk-

station von der Post und Telekom Austria  

errichtet und stellte damals in der Region  

einen großen Vorsprung in Sachen Kommuni-

kationstechnologie dar. 
 

Während und nach den Sturm- und Schnee-

bruchereignisse in den Jahren 2018, 2019 und 

2020 hat die Sendeanlage mehrmals versagt 

und waren von den Ausfällen sehr viele  

Gemeindebürger/innen betroffen.  

Da der Sender sowohl technisch als auch  

statisch nicht mehr aufgerüstet werden kann, 

wurde mit Unterstützung von Infrastruktur  

Geschäftsführer Ing. Trauntschnig/A1 das 

Projekt für den Neubau des Senders im Juni 

2024 genehmigt. 

 

Winterdienst, Schneeräumung, Haftung 

Anrainerpflichten laut § 93 Straßenverkehrs-
ordnung  

• § 93 verpflichtet jeden Liegenschaftseigentü-

mer, dessen Grundstück an die Straße grenzt, 

den Gehsteig von 6 bis 22 Uhr auf einer Breite 

von 3 Metern geräumt zu haben sowie bei 

Schnee und Glatteis zu streuen. Ist kein Geh-

steig vorhanden, ist auf einer Breite von  

1 Meter zu räumen und zu bestreuen. Ausge-

nommen von dieser Regelung sind nur Eigen-

tümer von unverbauten land- und forstwirt-

schaftlich genutzten Liegenschaften. Ferner 

ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 

Eisbildungen von den Dächern der an der 

Straße gelegenen Gebäude entfernt werden 

(Schilder mit der Aufschrift „Achtung Dachla-
wine“ reichen nicht aus). 
• nach § 91 ist dafür Sorge zu tragen, dass 

Wege frei von geparkten Autos, frei von her-

einhängenden Ästen und Bäumen und sons-

tigen Behinderungen gehalten werden.  
 

Haftung 
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 

kommt es immer wieder vor, dass die Bauhof-

mitarbeiter Flächen räumen und streuen, für 

welche die Anrainer bzw. die Grundeigentü-

mer selbst zur Räumung verpflichtet sind.  
 

Die Gemeinde Großkirchheim weist aus-
drücklich darauf hin, dass 

 

• es sich dabei um eine unverbindliche freiwil-
lige Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet wer-
den kann,  

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die da-
mit verbundene zivilrechtliche Haftung  
(§ 1319a ABGB) für die zeitgerechte und ord-
nungsgemäße Durchführung der Arbeiten in 
jedem Fall beim verpflichtenden Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt,  

• eine Übernahme dieser Räum- und Streu-
pflicht durch stillschweigende Übung im 
Sinne des § 863 ABGB hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.  

 

Weiters wird festgehalten, dass gemäß  

§ 42 Kärntner Straßengesetz die Eigentümer 

der an eine öffentliche Straße angrenzenden 

Grundstücke verpflichtend sind, das Abräu-

men des Schnees von der Fahrbahn auf ihren 

Grund ohne Anspruch auf Entschädigung zu 

dulden.  

Es ist zu unterlassen, vor und nach durchge-

führter Schneeräumung den Schnee von  

privaten Grundstücken und Hauseinfahrten 

auf die Straße zu verfrachten. Größere Schnee-

mengen müssen notfalls auf eigene Kosten  

abtransportiert werden.  

Die Kosten der Schneeräumung haben laut  

§ 34 Abs 4 Kärntner Straßengesetz die  

Gemeinden nur für die Gemeindestraßen zu 

tragen. Die Durchführung des Winterdienstes 

durch die Bauhofmitarbeiter auf den Verbin-

dungsstraßen und Güterwegen erfolgt freiwil-

lig auf Gemeindekosten und derzeit ohne Wei-

terverrechnung an die Anrainer und Wegbe-

nützer.  
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Kleinmengen an Splitt und Salz können im Bau-

hof abgeholt, größere Mengen auch käuflich 

erworben werden. Die Gemeinde kann mit der 

Splitt- und Salzstreuung auch beauftragt wer-

den; Kosten pro vollem Streuer € 135,00. 
Das Öffentliche Gut Straßen- und Wegenetz 

und laut Straßenmeister auch Flächen der  

L 20 Apriacher Landesstraße dürfen nicht ein-

gezäunt werden. Sollten Zäune bereits stehen, 

so sind diese zu entfernen. 
 

Straßenkennzeichnung mit Schneestangen 
Aus Anlass von Beschwerden darüber, dass das 

Setzen von Schneestangen nur auf ausgewähl-

ten Straßenabschnitten durch die Bauhofmit-

arbeiter erfolgt, wird dieser Dienst nicht mehr 

angeboten. 

Die Kennzeichnung erfolgt nunmehr aus-

schließlich im Ortsraum Döllach und auf der 

Gemeindestraße Döllach - Sagritz, sowie der 

Verbindungsstraße Sagritz bis zur Einbindung 

in die Bundesstraße. 

Auf Verbindungsstraßen, Güterwegen und  

Privatwegen ist das Setzen von Schneestangen 

(oberes Drittel in leuchtender Farbe) ab sofort 

durch die Weggemeinschaften bzw. Anrainer 

eigenständig durchzuführen.  

Schneestangen müssen während des  

Winters kontrolliert und ergänzt werden! 

Wenn Schneestangen benötigt werden, bitte 

im Gemeindeamt melden.  

Aus der Erfahrung der vergangenen schneerei-

chen Winter ist beim Setzen von Schneestan-

gen darauf zu achten, dass diese immer auf 

Sicht positioniert werden - von einer 

Schneestange zur nächsten Schneestange 

muss freie Sicht und freie Fahrt sein (ohne Hin-

dernis - Leistensteine udgl.)! Wichtig ist auch, 

dass Leitschienen mit Schneestangen gekenn-

zeichnet sind (jedenfalls Beginn und Ende). 
 

Friedhof Wintersperre 
Aus Sicherheitsgründen bleibt der Friedhof bei 

Schneeauflage in den Wintermonaten wieder 

gesperrt. Der Winterdienst erfolgt nur bis zum 

Haupteingang der Pfarrkirche. Um strikte Ein-

haltung des Zugangsverbotes wird ersucht!!! 

 
 

Weihnachtswünsche der Freiwilligen Feuerwehr 

Die Feuerwehr ersucht, alle Anrainer von 
Hydranten diese mit blauen Schneestangen 
(Hinweis auf Wasser) zu kennzeichnen und 
von Schnee zu befreien, damit die rasche 
Hilfe im Ernstfall gewährleistet ist.  
Wir ersuchen um Vorsicht bei Christbäumen 
und Adventkränzen – bitte NICHT unbeauf-
sichtigt brennen lassen! Ebenso wird beim 
Abschießen der Feuerwerkskörper in der 

Nähe von Wohnhäusern und Ställen um Vor-
sicht gebeten.  
 

Die Freiwillige Feuerwehr Großkirchheim 
wünscht allen Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürgern ein besinnliches  
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage  
sowie ein glückliches und vor allem  
gesundes neues Jahr 2024.

 

 

Friedenslicht 

Das Friedenslicht wird am Sonntag, 24.12.2023 von 08 – 13 Uhr im Adeg-Geschäft ausgegeben. 
 

Feiertags-Öffnungszeiten Adeg Großkirchheim Heiligenblut 

Hl. Abend 24. Dez. 7:00 – 13:00 Uhr 8:00 – 13:00 Uhr 

Christtag 25. Dez. geschlossen geschlossen 

Stefanitag 26. Dez. geschlossen 14:00 bis 18:00 Uhr 

Silvester 31. Dez. 7:00 bis 13:00 Uhr 13:00 bis 17:00 Uhr 

Neujahr 1. Jän. geschlossen geschlossen 

Hl. 3 Könige 6. Jän. geschlossen geschlossen 

Sonntag 7. Jän. geschlossen 15:00 bis 18:00 Uhr 
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Der SV-Döllach wünscht allen Mitgliedern und Gemeindebürger/innen  

besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!  

Wir bedanken uns bei allen Helfer/innen, Unterstützern und Mitgliedern für das  

abgelaufene Jahr und weisen in diesem Zusammenhang auf die kommenden Veran-

staltungen des SV-Döllach hin: 
 

- INTERSPORT Mentil - Mölltal Pistencup 2024 am 27.01.2024 

- Vereinsmeisterschaft Ski Alpin am 10.02.2024 
 

 

Der RSC New Deile wünscht allen frohe Weihnachten und einen verletzungsfreien  

Winter. Herzlichen Dank für die Teilnahme beim diesjährigen Radrennen! 

Wir überwintern aber nicht untätig: Jeden Samstag um 18 Uhr am Abend treffen wir uns 

im Turnsaal der VS Döllach zum Trockentraining. Die Trainingsinhalte bestehen zum Groß-

teil aus Übungen ohne Geräte. Ihr seid alle herzlich eingeladen teilzunehmen. 

Einfach vorbeikommen oder bei Granig Matthias 0676/9233016 melden!  
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        2024 sind wir im Hier und "JETZT" 
Das Thema für das Mölltaler Geschichten Festival 
2024 lautet: "JETZT"  
"JETZT" bietet in unserer hektischen, maßlosen und 
überbordenden Welt eine wunderbare Gelegenheit, 
sich Gedanken über das HIER UND JETZT zu ma-
chen. Denn hier liegt die geballte Kraft der Kreativität. 
 

Wir laden alle Autoren und Autorinnen ein, ihre Krea-
tivität dem JETZT zu widmen und in eine Kurzge-
schichte zu transformieren. 

 

Die Einreichungsperiode für den Kurzgeschichtenwettbewerb dauert  
vom 01.01.2024 – 18.02.2024. 

 
Die flotten Mölli’s“ wünschen 

allen Gemeinde Mitbürger:innen 

ein gesegnetes und besinnliches 

Weihnachtsfest sowie ein gesundes 

und zufriedenes Jahr 2024! 
 

 

 

  

Preis pro Buch: EUR 19,- bis 23,- je nach Ausgabe 
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Information des Alpenvereins 

S i c h e r   a u f   S c h i t o u r 
 

Freitag, 29. Dez. 2023 
Treffpunkt: Bushaltestelle in Döllach, 8.00 Uhr 
 

• Kurze Schitour mit Lawinenkunde und der Strategie „Stop or Go“ 

• Übung mit dem Lawinenverschütteten Suchgerät 
 

Wir nehmen die vorhandene Schitourenausrüstung und die Notfallausrüstung mit (Lawinenver-

schütteten-Suchgerät, Schaufel, Sonde und Erste Hilfe Material). Ausrüstungsverleih ist möglich. 
 

Information und Anmeldung: Rieger Ernst, Tel. 0664/2404901. 
 

Naturverträgliche Wintertouren 
 

Tipps für Schitourengeher und alle, die im Winter in der Natur unterwegs sind 
 

▪ Bleib im Wald auf Forststraßen oder ortsüblichen Routen. 

▪ Lerne die Lebensräume des Wildes zu erkennen und weiche den Tieren aus. 

▪ Lass deinen Hund im Wald nicht frei laufen. 

▪ Vermeide die Dämmerungszeiten, gerade dann brauchen Tiere ihre Ruhe. 

▪ In den Alpenvereinskarten sind die ortsüblichen Schirouten eingezeichnet. 

▪ Bitte die Wildruhegebiete beachten. 

▪ In der freien Landschaft darf man mit Motorschlitten nicht fahren.  

Ausnahmen: Einsatzfahrzeuge, Berufsausübung in der Land- und Forstwirtschaft, 

Hege des Wildes. 
 

Sternsingen 

Freitag, 5. Jänner 2024 

um 17:45 Uhr im Gasthof Marx  um 18:30 Uhr im Döllacher Dorfwirtshaus 

um 19:15 Uhr im Hotel Schlosswirt  um 20:00 Uhr im Gasthof Fronbot 

um 20:45 Uhr im Hotel Post 

Den Abschluss bildet dann die  

3-Königs-Messe am Samstag, 6. Jänner 2024 um 08:30 Uhr in der Pfarrkirche Sagritz. 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Die Sänger des MGV-Großkirchheim 

 

 

K R Ä M E R M A R K T  
am Kalten Kirchweihsonntag, 07.01.2024 am Dorfplatz 
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Die Bartltage waren dunkel und wild

Die Döllacher Bartl haben heuer wieder voller 

Tatendrang und Elan in den Dezember gestar-

tet. Im Vorfeld hat Traditionsschnitzer  

Andreas Pichler mehrere neue Masken für 

den Umzug geschnitzt und somit für frischen 

Wind bei den Bartl gesorgt.  

Bereits Ende November lud das Gasthaus 

Marx im Zentrum von Döllach zum beliebten 

Krampuskränzchen ein. So konnten die be-

geisterten Anhänger der Döllacher Bartl  

bereits im Vorfeld einen Vorgeschmack auf 

die wilden Tage bekommen.  

Am 1. Dezember fand vormittags die traditio-

nelle Dorfrunde statt. Der Nikolo stattete zu-

erst dem Kindergarten und der Volksschule  

einen Besuch ab, worüber sich die kleinsten 

Döllacher sehr freuten. Im Anschluss besuchte 

er gemeinsam mit seinen schaurigen Beglei-

tern die Geschäfte im Ort.  

Abends waren die Hausbesuche an der Reihe. 

Viele Kinderaugen strahlten um die Wette als 

der Heilige Nikolaus die eigenen vier Wände 

besuchte und aus seinem dicken Buch plau-

derte, während vor den Türen das Läuten der 

Bartlglocken zu hören war.  

Abschluss und gleichzeitiges Highlight der 

Bartlzeit war dann der Umzug am 2. Dezem-

ber. Nach einer Einlage der Nachwuchsbartl 

heizten über 45 Döllacher Bartl den begeister-

ten Fans mit einer tollen Show bis spätabends 

kräftig ein. Das ist neuer Teilnehmerrekord 

und Obmann Patrick Suntinger schätzt, dass 

nächstes Jahr 50 Bartl beim Umzug dabei sein 

könnten.  

Bartl-Obfrau Gabi Edler konnte mit ihrem  

Helferteam die vielen Zuseher bestens bewir-

ten und so gilt besonderer Dank allen fleißigen 

Unterstützern sowie der Freiwilligen Feuer-

wehr Großkirchheim und den zahlreichen 

Fans für die großzügigen Spenden!  

Obmann Stellvertreter Emanuel Pichler 

spricht nochmals separat besonderen Dank 

aus für alle Firmen, die sich so zahlreich enga-

giert haben, sodass die Bartl heuer mit neuen 

Vereinsjacken ausgestattet werden konnten. 

Dankend wird namentlich erwähnt: Erdbau 

Lercher, Suntinger Alternativenergie, Unser 

Lagerhaus, Erdbau Granegger, Holz Granig, 

Fürstauer Bau, Das Marx, Mei Maler, Sky  

Appartement, Malerei Eder, KUMUSTA, Holz-

schlägerung Perchtold, Chaos by Chiara  

Suntinger, Schlosserei Edler, EPIC Grafik.  

 

Ein herzliches Vergelt's Gott! 

Die Döllacher Bartl  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4274/chronik/aktivitaeten/article/30008.html
https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4274/chronik/aktivitaeten/article/30008.html
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Das Nationalparkteam wünscht allen Leser:innen ein frohes und  
vor allem besinnliches Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2024. 
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Restmüll Abfuhr Termine 2024 

dienstags gerade Woche 2-wöchentlich 
 

KW Datum KW Datum KW Datum KW Datum 

2 09.01.2024 16 16.04.2024 30 23.07.2024 44 29.10.2024 

4 23.01.2024 18 30.04.2024 32 06.08.2024 46 12.11.2024 

6 06.02.2024 20 14.05.2024 34 20.08.2024 48 26.11.2024 

8 20.02.2024 22 28.05.2024 36 03.09.2024 50 10.12.2024 

10 05.03.2024 24 11.06.2024 38 17.09.2024 52 Mo 23.12.2024 

12 19.03.2024 26 25.06.2024 40 01.10.2024 2/25 07.01.2025 

14 02.04.2024 28 09.07.2024 42 15.10.2024   

 

Um eine reibungslose Müllabfuhr gewährleisten zu können, müssen die Müllgefäße und  
zugebundenen Müllsäcke gut sichtbar am Abfuhrtag um 06:00 Uhr morgens bereitgestellt sein. 

 

Sprechtage 2024 

Notar Mag. Markus Egarter,  04822 2690, office@notar-winklern.at  
freitags von 13:00 bis 14:00 Uhr im Gemeindeamt Großkirchheim 

 
05.01.2024 05.04.2024  05.07.2024   04.10.2024 
02.02.2024 03.05.2024  02.08.2024   08.11.2024 
01.03.2024 07.06.2024  06.09.2024   06.12.2024 

 
Pensionsversicherungsanstalt 

 050 303 35170 
pva-lsk@pensionsversicherung.at 
Regionalsprechtage in Spittal/Drau, 

montags und mittwochs nach 
tel. Terminvereinbarung 

 
Sozialversicherung der Selbstständigen  

 050 808 808  
donnerstags von 08:30 bis 13:00 Uhr  

im Gemeindeamt Winklern 
 

18.01.2024 01.08.2024 
15.02.2024 05.09.2024 
14.03.2024 03.10.2024 
11.04.2024 31.10.2024 
07.05.2024 (Dienstag) 28.11.2024 
06.06.2024 18.12.2024 (Mittwoch) 
04.07.2024  
 
 
 

 
Agrarbehörde  050 536 11932 

abt10.agrarbehoerdevl@ktn.gv.at  
dienstags von 09:30 bis 11:30 Uhr im  

Gemeindeamt Winklern 
 
04.01.2024 02.05.2024 07.11.2024 
01.02.2024 06.06.2024 05.12.2024 
07.03.2024 05.09.2024 
04.04.2024 03.10.2024 

 
Bezirksgericht Spittal/Drau  

 04762 4822  
Amtstag Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

nach tel. Terminvereinbarung 

 
Landesgericht Klagenfurt 
 0463 5840 373 490 

Amtstag Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
nach tel. Terminvereinbarung 

 
 

mailto:office@notar-winklern.at
mailto:pva-lsk@pensionsversicherung.at
mailto:abt10.agrarbehoerdevl@ktn.gv.at

